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 S T E L L E N M A R K T

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

MO. – FR., 5.00 – 13.00 Uhr
Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim

Tel: 0151 58 00 79 12
info@wille-gastronomie.de

www.taunus-nachrichten.de

 I M M O M A R K T
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(DJD). Das Bad wird der span-
nendste Raum in der Architektur 
der nächsten 20 Jahre - davon ist 
der Produktdesigner Christoph 
Behling überzeugt. Neben Luxus-
uhren entwirft er für Geberit Sani-
tärprodukte für das Bad. Bei seinen 
Entwürfen steht die Langlebigkeit 
im Vordergrund. „Ein Bad hat man 
über Jahrzehnte - im Schnitt reno-
vieren die Deutschen diesen Raum 
alle 24 Jahre“, erklärt er. Das Bade-
zimmer sollte über diesen Zeitraum 
hinweg Freude machen und den 
Nutzern noch genauso gut gefallen 
wie am ersten Tag. Ähnlich wie die 
Küche zum Wohnraum, könnte sich 
künftig auch das Bad zum Schlafbe-
reich hin öffnen. Auch im Bad kön-
nen Innovationen Treiber des Wan-
dels sein. Als Beispiel nennt Behling 
die AquaClean Dusch-WCs, die er 
für Geberit entworfen hat. Sie kön-

nen das Zusammenleben verän-
dern. Der Gang auf die Toilette, bis-
her eher mit Scham verbunden und 
als unangenehm empfunden, wird 
durch die Reinigung mit einem 
sanften, warmen Wasserstrahl zu 

einem angenehmen Erlebnis. Und 
Gerüche im Bad entfernt eine Ge-
ruchsabsaugung, die in das Dusch-
WC oder unter der Betätigungs-
platte für die Spülung integriert ist. 
Behling erklärt: „Die kleinen Dinge 

im Alltag, die uns nerven, die müs-
sen wir beseitigen und durch posi-
tive Emotionen ersetzen“. Unter 
www.geberit.de/inspirationen gibt 
es dazu mehr Infos und Designins-
pirationen.

Offene Wohnkonzepte gewinnen an Bedeutung

Moderne Wohnkonzepte heben die strikte Trennung von Bad und Schlafzimmer auf. Foto: DJD/Geberit

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Wir suchen eine  
erfahrene, zuverlässige,  

naturverbundene  
Hauswirtschafterin  

in Teil oder Vollzeit  
für gehobenen Privathaushalt 

im Raum Frankfurt. 
Professionalität im Haushalt, 

Wäschepflege und Küche  
setzen wir voraus.  

Dienstwohnung vorhanden.  
Referenzen erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre  

aussagekräftige Bewerbung.
Chiffre VT 07/05

 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Sechstklässler lernen Frankreich kennen
Eschborn (ew). Am 22. Januar wird in Frank-
reich und Deutschland der Tag der deutsch-
französischen Freundschaft begangen. Auch 
die Eschborner Heinrich-von-Kleist-Schule 
(HvK) beteiligte sich daran.
Im Januar 2003 hatten der französische Präsi-
dent Jacques Chirac und der damalige Bun-
deskanzler Gerhard Schröder diesen Tag be-
gründet. Er erinnert an den Élysée-Vertrag, 
der am 22. Januar 1963 von Präsident de 
Gaulle und Bundeskanzler Adenauer unter-
zeichnet wurde und die deutsch-französische 
Freundschaft besiegelte. Ein wichtiges Ziel 
des kleinen Feiertages ist es, die Jugendlichen 
beider Länder mit dem Nachbarland und sei-
ner Kultur bekannt zu machen. 
Für die Schulen heißt das auch, Werbung für 
die Partnersprache zu machen. Begegnung 
mit der französischen Kultur und Sprache zu 
ermöglichen, das ist auch das Anliegen von 
„FranceMobil“. Französische Lektorinnen 
und Lektoren kommen an deutsche Schulen, 

um Kinder spielerisch an die französische 
Kultur und Sprache heranzuführen. So wie in 
der vergangenen Woche an der HvK. Lektorin 
Elie kam zu den Sechstklässlern der Gesamt-
schule. Am Ende der Einheiten in den Klas-
sen konnten die Kinder bereits erste kleine 
französischen Sätze sprechen und hatten 
obendrein noch ganz viel Spaß dabei. 
Für die Sechstklässler steht in den kommenden 
Monaten die Wahl der zweiten Fremdsprache 
an, die sie dann ab dem kommenden Schuljahr 
erlernen werden. Im Gymnasium müssen alle 
eine zweite Fremdsprache belegen. Hier ste-
hen Französisch, Latein und Spanisch zur 
Wahl. Die Realschüler können wahlweise ab 
der siebten Klasse Französisch lernen. 
Für Eltern und Kinder findet im Februar an 
der HvK eine Informationsveranstaltung statt, 
in der die Sprachen mit ihrem fachspezifi-
schen Profilen vorgestellt werden. Die Wahl 
selbst findet dann in den Wochen vor den Os-
terferien statt.

Spielerisch kamen die Schülerinnen und Schüler mit der französischen Sprache in Kontakt. Foto: HvK Ehrung für erfolgreiche Sportler
Eschborn (ew). Am 8. Mai findet im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt die alljährliche 
Sportlerehrung der Stadt Eschborn statt. 
„Auch in diesem Jahr möchten wir wieder al-
len Eschborner Sportlerinnen und Sportlern, 
die überdurchschnittliche Leistungen in ihren 
Disziplinen erzielt haben, eine gebührende 
Wertschätzung zuteil werden lassen“, teilt 
Bürgermeister Adnan Shaikh mit.
Die Sportvereine wurden daher gebeten, Per-
sonen zur Ehrung vorzuschlagen, die im ver-
gangenen Jahr erfolgreich waren. Eine Aus-
zeichnung kann für diejenigen erfolgen, die 
im vergangenen Jahr den ersten Platz bei ei-
ner Bezirksmeisterschaft, den ersten bis 

sechsten Platz bei den hessischen, süd-west-
deutschen oder süddeutschen Meisterschaften 
erreicht oder an einer höherrangigen Meister-
schaft teilgenommen haben.
Im Rahmen der Sportlerehrung werden 
Personen geehrt, die entweder Mitglied in 
einem Eschborner Verein sind oder in 
Eschborn wohnen und ihre Erfolge in ei-
nem auswärtigen Verein erzielt haben. 
Eschbornerinnen und Eschborner, die nicht 
in einem ortsansässigen Verein aktiv sind, 
werden gebeten, ihre sportlichen Erfolge 
schriftlich bis zum 15. Februar an die Stadt-
verwaltung per E-Mail an vereine@
eschborn.de zu melden.

Ein Frühstück als Dankeschön
Eschborn (ew). Es ist eine schöne Tradition, 
dass Aqua Sports Eschborn (ASE) alle seine 
Kampfrichter und ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer im Januar zu einem gemütli-
chen gemeinsamen Frühstück einlädt. 
Dieses Mal traf man sich im Steinbacher Café 
Windecker und alle konnten bei leckeren Ge-
tränken und einem reichhaltigen Büffet ein-
mal in Ruhe plaudern, denn dafür bleibt am 
Beckenrand während des Arbeitseinsatzes, 
beim Trainingslager oder inmitten all der 
Schwimmanfänger oft nicht viel Zeit. Ein 
Kampfrichter bei einem Schwimmwettbe-

werb braucht Ausdauer, denn seine Tätigkeit 
dauert in der Regel vier bis fünf Stunden an 
einem Wochenende, zuweilen auch weitaus 
länger. 
Der Verein danke mit dem Frühstück allen für 
das außerordentlich große Engagement, ohne 
das der Schwimmbetrieb, die zahlreichen 
Wettkämpfe und zusätzlichen Aktionen nicht 
durchführbar wären. „Zeit ist eine kostbare 
Ressource, die hier in die Förderung unserer 
Kinder und Jugendlichen investiert wird. Ein 
großes Dankeschön an euch alle“, heißt es in 
einer Mitteilung des Vereins. 


